
Theater von Jugendlichen
für Jugendliche

Theater in Eigenregie. „Theater von Jugendlichen für Jugendliche“ lautet die Devise der

Götzner Jugendtheatergruppe. Dafür wurden sie sogar mit dem Götzner Jugendpreis „XO“

(x-tra-ordinary) ausgezeichnet. Von Petra Zudrell
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„Wir wollten 

zum Nachdenken 

anregen.“

Sabine Hölzl

Jugendtheatergruppe

„Es war schon 

immer mein Traum,

auf einer Bühne 

zu stehen. Ich 

hatte noch nie ein 

so schönes 

Gruppengefühl.“

Andreas Kopf

Jugendtheatergruppe

Theaterstück mit Tiefgang:
Tragikomödie „Susie“

Bei der Stückauswahl achteten die
jungen Leute vor allem darauf, dass
die Thematik Jugendliche anspricht
und zum Nachdenken anregt. 

Mit der Tragikomödie „Susie“ von
Fritz Bäck und Herwig Kaiser fanden
sie ein Stück das die Konflikte, die
Jugendliche mit sich selbst und mit
ihrer Umwelt haben, in den Vorder-
grund stellt. Es thematisiert den ver-
suchten Selbstmord einer 16-Jähri-
gen, der von Petrus mit Hilfe eines
Engels verhindert wird. 

Jugendgruppe des
Spielkreises Götzis

Die Jugendgruppe in ihrer jetzigen
Konstellation gibt es noch nicht
sehr lange: die meisten wirkten
früher jedoch schon in der Kinder-
gruppe des Spielkreises mit. 

Jeweils in der schul- und studien-
freien Zeit stehen mindestens ein
Mal pro Woche Proben, Stimmbil-
dung oder Besprechungen auf dem
Programm. 

In den Sommerferien hat die Ju-
gendgruppe auch schon ganze
Theaterwochen veranstaltet. Die
bisher weiteste Theaterreise führte

„Unsere Jugend

leistet viel

Positives.“

Herbert Sausgruber 

Landeshauptmann 

J U G E N D  
V O R  D E N  V O R H A N G
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Jugendtheatergruppe des Spielkreises Götzis

So erreichen Sie uns

Spielkreis Götzis

Rheinstraße 21, A-6840 Götzis

• T +43(0)5523/53421

Ansprechpartnerin

Jugendtheater

Sabine Hölzl

Blattur 76, A-6840 Götzis

• T +43(0)699/12647986

• E sabine_hoelzl@hotmail.com

Fünfzehn Jugendliche der Jugend-
gruppe des Spielkreises Götzis

haben in Eigenregie ein Stück aus-
gewählt, erarbeitet und beworben.

Jugendliche agieren 
weitgehend autonom

Dabei agierten die Jugendlichen
weitgehend autonom, der Regisseur
Roland Ellensohn blieb im Hinter-
grund. Vom Bühnenbild über die
Auswahl der Kostüme, das Festle-
gen der Werbelinie und die Inszenie-
rung organisierten die Jugendlichen
alles selbst. Die vier Aufführungen in
der Kulturbühne AMBACH kamen
besonders bei Jugendlichen gut an
und waren restlos ausverkauft.

die Gruppe nach Wien, wo sie bei
den internationalen Theatertagen
das Stück „Asterix im Wilden Wes-
ten“ aufführten.




